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Liste der Entsprechungen 

zwischen 

dem Rahmenlehrplan für die Berufsschule 

und dem Ausbildungsrahmenplan für den Betrieb 

im Ausbildungsberuf Fotograf/Fotografin 

Die Liste der Entsprechungen dokumentiert die Abstimmung der Lerninhalte zwischen den Lernorten Be-
rufsschule und Ausbildungsbetrieb. 

Charakteristisch für die duale Berufsausbildung ist, dass die Auszubildenden ihre Kompetenzen an den bei-
den Lernorten Berufsschule und Ausbildungsbetrieb erwerben. Hierfür existieren unterschiedliche rechtliche 
Vorschriften: 

Der Lehrplan in der Berufsschule richtet sich nach dem Rahmenlehrplan der Kultusministerkonfe-
renz. 

Die Vermittlung im Betrieb geschieht auf der Grundlage des Ausbildungsrahmenplans, der Bestand-
teil der Ausbildungsordnung ist. 

Beide Pläne wurden in einem zwischen der Bundesregierung und der Kultusministerkonferenz gemeinsam 
entwickelten Verfahren zur Abstimmung von Ausbildungsordnungen und Rahmenlehrplänen im Bereich der 
beruflichen Bildung ("Gemeinsames Ergebnisprotokoll") von sachkundigen Lehrerinnen und Lehrern sowie 
Ausbilderinnen und Ausbildern in ständiger Abstimmung zueinander erstellt. 

In der folgenden Liste der Entsprechungen sind die Lernfelder des Rahmenlehrplans den Positionen des 
Ausbildungsrahmenplans so zugeordnet, dass die zeitliche und sachliche Abstimmung deutlich wird. Sie 
kann somit ein Hilfsmittel sein, um die Kooperation der Lernorte vor Ort zu verbessern und zu intensivieren. 
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Abschnitt A 

Berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten 

1. Gemeinsame Ausbildungsinhalte

Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

1. Beraten von Kunden
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 1)

a) Kundengespräche unter Be-

rücksichtigung der Kundenzu-
friedenheit und Kundenbindung

führen

X X X X Lf. 1, Lf. 5, Lf. 9, Lf. 11 

b) Fachbegriffe, auch englisch-

sprachige, erläutern

X X X X Lf. 3, Lf. 7, Lf. 11 

c) Aufträge unter Berücksichti-

gung der Kundenwünsche und
Auftragsziele analysieren

X X X Lf. 5, Lf. 11, Lf. 12 

d) berufstypische Rechtsvor-

schriften berücksichtigen

X X Lf. 5 

e) bei der Vorbereitung fotografi-

scher Arbeiten Kunden beraten

X X X Lf. 8, Lf. 9, Lf. 11 

f) Beschwerden und Reklamatio-

nen entgegennehmen, bear-
beiten sowie im Interesse des

Betriebes und der Kunden
handeln

X X Lf. 9 

2. Erstellen von Bildkonzeptio-
nen

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 2)

a) Aufnahmeentwürfe erstellen X X Lf. 5 

b) technische und terminliche

Rahmenbedingungen prüfen

X X Lf. 5 

c) wirtschaftliche Rahmenbedin-
gungen prüfen

X X Lf. 13 

d) Aufnahmeorte, Gestaltungsmit-
tel, Geräte und Hilfsmittel aus-

wählen

X X Lf. 9 

e) Bildkonzeptionen im Kunden-

auftrag und für selbstgewählte
Themen erarbeiten und dar-

stellen

X X Lf. 9 

3. Arbeitsplanung

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 3)

a) Arbeitsschritte festlegen X X Lf. 2 
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

b) für Aufnahmeorte und -
situationen erforderliche Ge-

nehmigungen einholen

X X Lf. 5 

c) Kamerasysteme und Kamera-

zubehör sowie Beleuchtungs-
geräte für den Transport vorbe-

reiten, verpacken, transportie-
ren und vor Witterungseinflüs-

sen schützen

X X X Lf. 3, Lf. 7 

d) Informationsmaterialien, auch

englischsprachige, auswerten

X X Lf. 3, Lf. 7, Lf. 11 

e) Termine planen und Termin-

absprachen treffen

X X Lf. 8, Lf. 9 

f) Bedarf an externen Dienstleis-
tungen ermitteln und Arbeits-

schritte mit Dienstleistern ab-
stimmen

X X X Lf. 8, Lf. 9, Lf. 11 

g) Termine, Arbeitsschritte, Gerä-
te und Hilfsmittel sowie den

Einsatz von Personen koordi-
nieren und im Team abstim-

men

X X X Lf. 8, Lf. 9, Lf. 13 

4. Handhaben von fotografi-

schen Aufnahmegeräten
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 4)

a) Verfahren zur Aufnahme, Be-

arbeitung und Wiedergabe von
stehenden und bewegten Bil-

dern unterscheiden

X X Lf. 3 

b) starre und in den Ebenen be-

wegliche Kamerasysteme in
unterschiedlichen Formaten

unterscheiden

X X Lf. 7 

c) Kamerasysteme mit unter-

schiedlichen Komponenten
einsetzen, insbesondere ver-

schiedene Objektive und Bil-
daufzeichnungssysteme für

Personen- und Sachaufnah-
men nutzen

X X X Lf. 7, Lf. 10, Lf. 12, Lf.13 

d) fotografische Reproduktionen

durchführen

X X Lf. 7 

e) Scans erstellen X LF. 3, Lf. 6 

f) technische Hilfsmittel und
Kamerazubehör auswählen

und einsetzen

X X X X Lf. 5, Lf. 6, Lf. 7, Lf. 12 
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

5. Einsetzen von Beleuchtung
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 5)

a) Dauerlicht, Blitzanlagen, Licht-

former und Zusatzgeräte aus-
wählen und handhaben

X X Lf. 3 

b) vorhandenes Licht nutzen,
zusätzliches Licht setzen und

den Beleuchtungskontrast auf
das beabsichtigte Bildergebnis

abstimmen

X X Lf. 3, LF. 6 

c) Licht bestimmen und unter

Berücksichtigung von Farb-
temperatur, Intensität und Cha-

rakteristik einsetzen

X X X Lf. 6, Lf. 12, Lf. 13 

d) Lichtführung zur beabsichtig-
ten Form-, Farb-, Kontrast- und

Oberflächenwiedergabe ein-
setzen

X X X Lf. 6, Lf. 12, Lf. 13 

e) Mischlichtsituation auf ihre
Auswirkung bestimmen und

berücksichtigen

X X X Lf. 6, Lf. 12, Lf. 13 

6. Umsetzen von Bildkonzepti-

onen
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 6)

a) Aufnahmeverfahren auswählen X X Lf. 2 

b) Hilfsmittel, insbesondere Re-
quisiten und Hintergründe be-

schaffen

X X Lf. 3 

c) Kamera einrichten X X Lf. 3, Lf. 7 

d) Gestaltungsmittel einsetzen X X X Lf. 2, Lf. 5, Lf. 9, Lf. 10 

e) Belichtungen durchführen,
Bildergebnisse kontrollieren

X X Lf. 3, Lf. 6, Lf. 7 

f) Personen und Objekte positio-
nieren, Aufnahmestandpunkt

festlegen und Bildregie über-
nehmen

X X Lf. 6, Lf. 8 

g) fotografische Aufnahmewerte,
insbesondere Belichtungszei-

ten und Blendenwerte ermitteln
und einsetzen sowie Kontrast-

umfang und Farbtemperatur
messen und berücksichtigen

X X X Lf. 3, Lf. 7, Lf. 12 

h) in der Aufnahmesituation
Optimierungen durchführen

X X Lf. 6, Lf. 13 
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

7. Bilddatenhandling und Bild-
bearbeitung

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 7)

a) Geräte und Hilfsmittel zur
Bildbearbeitung auswählen,
nach Vorgabe installieren, nut-
zen und pflegen

X X Lf. 4 

b) Programme zur Bildbearbei-
tung auswählen, installieren,
nutzen und aktualisieren

X X Lf. 4 

c) Bilddatenformate unterschei-
den

X X Lf. 4 

d) Farbmanagement anwenden
und berücksichtigen

X X X Lf. 8, Lf. 11 

e) Bilddaten inhaltlich und gestal-
terisch aufbereiten und ent-
sprechend der Bildkonzeptio-
nen bearbeiten

X X X Lf. 8, Lf. 11 

f) Bilddaten für unterschiedliche
Ausgabemedien und unter-
schiedliche Systemplattformen
aufbereiten und erzeugen

X X X Lf. 8, Lf. 11 

g) Fotocomposings und Typogra-
fie in Fotos unter Berücksichti-
gung technischer und gestalte-
rischer Aspekte planen und
umsetzen

X X X Lf. 8, Lf. 11, Lf. 12 

8. Ausgeben von Bilddaten

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 8)

a) Bilddaten entsprechend ihrem
Verwendungszweck ausgeben

X X Lf. 4 

b) Arbeitsergebnisse prüfen und
beurteilen

X X Lf. 4 

c) Bildpräsentationen für unter-
schiedliche Verwendungszwe-
cke vorbereiten und durchfüh-
ren

X X X Lf. 9, Lf. 10, Lf. 12 

9. Archivieren von Bilddaten

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 9)

a) Dateiinformationen und Meta-
daten erfassen und verwalten

X X X Lf. 4, Lf. 8 

b) Speichermedien und Daten-
formate festlegen

X X X Lf. 4, Lf. 8 
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

c) Archivierungssoftware sowie
Archivierungstechnik festlegen

X X X Lf. 4, Lf. 8 

d) Bildarchive anlegen und pfle-
gen

X X X Lf. 4, Lf. 8 

e) Datenbanken zur Verwaltung
von Bilddaten nutzen

X X X Lf. 4, Lf. 8 
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2. Berufsausbildung in Schwerpunkten

2.1 Schwerpunkt Porträtfotografie 

Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

1. Beraten von Kunden
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 1)

a) Kunden empfangen und moti-

vieren, sich auf die Aufnahme-
situation einzulassen

X X Lf. 9 

b) Kunden unter Berücksichti-
gung ihrer Gesamterschei-

nung, ästhetischer Aspekte
sowie modischer Trends bera-

ten

X X Lf. 9 

c) Kunden zur Typ-Optimierung

hinsichtlich Farbe und Stil der
Kleidung, Accessoires und

Schminktechniken beraten

X X Lf. 9 

2. Umsetzen von Bildkonzepti-

onen
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 6)

a) entspannende Atelieratmo-
sphäre schaffen

X X X Lf. 9, Lf. 13 

b) Aufnahmestandpunkte ent-
sprechend der Lichtcharakte-

ristik, der beabsichtigten Bild-
stimmung und -aussage festle-

gen

X X X Lf. 9, Lf. 13 

c) Kunden unter Berücksichti-

gung ihrer Persönlichkeit,
Wünsche und Erwartungen im

Hinblick auf Gestik und Mimik
für die Aufnahmesituation an-

leiten

X X X Lf. 9, Lf. 13 

d) mit Einfühlungsvermögen auf

das Verhalten der Kunden in
der Aufnahmesituation einwir-

ken

X X X Lf. 9, Lf. 13 

e) für Aufnahmen im Rahmen von

gesellschaftlichen Anlässen
Aufnahmekonzept, Motive und

Zeitplan mit dem Kunden ab-
stimmen sowie auf nicht ge-

plante Änderungen in der Auf-
nahmesituation reagieren

X X X Lf. 9, Lf. 13 
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

3. Bilddatenhandling und Bild-
bearbeitung

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 7)

a) Beautyretusche im Rahmen
der Bildbearbeitung durchfüh-

ren

X X Lf. 8 
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2.1 Schwerpunkt Produktfotografie 

Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 

im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

1. Erstellen von Bildkonzeptio-
nen

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 2)

a) Projekte unter Berücksichti-
gung der Marketingstrategie

und des Briefings der Kunden
planen

X X X Lf. 9, Lf. 13 

2. Handhaben von fotografi-

schen Aufnahmegeräten
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 4)

a) in den Ebenen bewegliche

Fachkamerasysteme mit un-
terschiedlichen Komponenten

einsetzen, insbesondere ver-
schiedene Objektive und Bil-

daufzeichnungssysteme nut-
zen

X X Lf. 7 

b) technische Hilfsmittel und
Zubehör für Fachkamerasys-

teme auswählen und einsetzen

X X Lf. 7 

3. Umsetzen von Bildkonzepti-

onen
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 6)

a) Aufnahmesituationen nach

Vorgaben aufbauen und Pro-
dukte nach Layout einrichten

X X X Lf. 6, Lf. 12 

b) Licht entsprechend der beab-
sichtigten Bild- oder Werbe-

aussage setzen

X X X Lf. 6, Lf. 12 

c) Bildergebnisse mit der
Layoutvorgabe abgleichen

X X X Lf. 6, Lf. 12 
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2.3 Schwerpunkt Industrie- und Architekturfotografie 

Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 

im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

1. Erstellen von Bildkonzeptio-
nen

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 2)

a) Projekte unter Berücksichti-
gung der Marketingstrategie

und des Briefings der Kunden
planen

X X X Lf. 9, Lf. 13 

2. Handhaben von fotografi-

schen Aufnahmegeräten
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 4)

a) in den Ebenen bewegliche

Fachkamerasysteme mit un-
terschiedlichen Komponenten

einsetzen, insbesondere ver-
schiedene Objektive und Bil-

daufzeichnungssysteme nut-
zen

X X Lf. 7 

b) technische Hilfsmittel und
Zubehör für Fachkamerasys-

teme auswählen und einsetzen

X X Lf. 7 

3. Umsetzen von Bildkonzepti-

onen
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 6)

a) Aufnahmestandpunkte unter

Berücksichtigung des Aufnah-
meumfelds, der Witterungsein-

flüsse und des Zeitpunktes
festlegen

X X Lf. 6, Lf. 7 

b) Personen zur Verdeutlichung
von darzustellenden Prozes-

sen einbeziehen und positio-
nieren

X X Lf. 6, Lf. 7 

c) Bildergebnisse mit dem Brie-

fing der Kunden abgleichen

X X X Lf. 6, Lf. 7, Lf. 12 

d) Merkmale von Baustilen unter-

scheiden

X Keine Entsprechung 

e) Sicherheitsvorschriften vor Ort

beachten und Sicherheitsmaß-
nahmen anwenden

X Keine Entsprechung 

f) Vorschriften für explosionsge-
schützte Bereiche beachten

X Keine Entsprechung 
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2.4 Schwerpunkt Wissenschaftsfotografie 

Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 

im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

1. Erstellen von Bildkonzeptio-
nen

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 2)

a) Projekte unter Berücksichti-
gung des Dokumentations- und

Forschungsziels und der wis-
senschaftlichen Aussage pla-

nen

X X X Lf. 9, Lf. 13 

2. Handhaben von fotografi-
schen Aufnahmegeräten

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt A Nr. 4)

a) in den Ebenen bewegliche
Fachkamerasysteme mit un-

terschiedlichen Komponenten
einsetzen, insbesondere ver-

schiedene Objektive und Bil-
daufzeichnungssysteme nut-

zen

X X Lf. 7 

b) technische Hilfsmittel und

Zubehör für Fachkamerasys-
teme auswählen und einsetzen

X X Lf. 7 

c) fotografische Aufnahmegeräte
im Makrobereich einsetzen

X X Lf. 7 

d) Mikroskopsysteme hinsichtlich
ihrer Abbildungsmöglichkeiten

unterscheiden

X X Lf. 7 

3. Umsetzen von Bildkonzepti-

onen
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt A Nr. 6)

a) Aufnahmestandpunkte unter
Berücksichtigung des Aufnah-

meumfelds und des -
zeitpunktes festlegen

X X Lf. 7 

b) vergleichbare, farbverbindliche
und skalierte Dokumentations-

aufnahmen erstellen

X Lf. 11 

c) spezielle bildgebende Verfah-

ren, insbesondere Infrarot- und
UV-Fotografie unterscheiden

X LKf. 6, Lf. 7 

d) Sicherheitsvorschriften vor Ort
beachten und Sicherheitsmaß-

nahmen anwenden

keine Entsprechung 
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

e) hygienische Anforderungen,
klimatische Bedingungen so-

wie Lichtempfindlichkeit der
Aufnahmeobjekte beachten

keine Entsprechung 

f) Personen zur Verdeutlichung
der Bildaussage einbeziehen

und positionieren

X Lf. 6, Lf. 7 
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Abschnitt B 

Integrative Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten 

Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

1. Berufsbildung, Arbeits- und
Tarifrecht

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt B Nr. 1)

a) Bedeutung des Ausbildungs-
vertrages, insbesondere Ab-

schluss, Dauer und Beendi-
gung, erklären

Während der 

gesamten Ausbildung 
zu vermitteln 

WiSo 

b) gegenseitige Rechte und
Pflichten aus dem Ausbil-

dungsvertrag nennen

c) Möglichkeiten der beruflichen

Fortbildung
nennen

d) wesentliche Teile des Arbeits-
vertrages nennen

e) wesentliche Bestimmungen

der für den ausbildenden Be-
trieb geltenden Tarifverträge

nennen

2. Aufbau und Organisation

des Ausbildungsbetriebes
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt B Nr. 2)

a) Aufbau und Aufgaben des

ausbildenden Betriebes
erläutern

Während der 
gesamten Ausbildung 

zu vermitteln 

WiSo 

b) Grundfunktionen des ausbil-
denden Betriebes, wie Ange-

bot, Beschaffung, Fertigung,
Absatz und Verwaltung, erklä-

ren

c) Beziehungen des ausbilden-

den Betriebes und seiner Be-
schäftigten zu Wirtschaftsor-

ganisationen, Berufsvertretun-
gen und Gewerkschaften nen-

nen

d) Grundlagen, Aufgaben und

Arbeitsweise der betriebsver-
fassungs- oder personalvertre-

tungsrechtlichen Organe des
ausbildenden Betriebes be-

schreiben
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

3. Sicherheit und Gesundheits-
schutz am Arbeitsplatz

(§ 4 Abs. 2
Abschnitt B Nr. 3)

a) Gefährdung von Sicherheit und
Gesundheit am

Arbeitsplatz feststellen und
Maßnahmen zu ihrer

Vermeidung ergreifen

Während der 

gesamten Ausbildung 
zu vermitteln 

X X X X Lf. 3, Lf. 7 

b) berufsbezogene Arbeitsschutz-

und Unfallverhütungsvorschrif-
ten anwenden

c) Verhaltensweisen bei Unfällen
beschreiben sowie

erste Maßnahmen einleiten

d) Vorschriften des vorbeugen-
den Brandschutzes

anwenden; Verhaltensweisen
bei Bränden beschreiben und

Maßnahmen zur Brandbe-
kämpfung ergreifen

4. Umweltschutz
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt B Nr. 4)

Zur Vermeidung betriebsbedingter 

Umweltbelastungen im beruflichen 
Einwirkungsbereich beitragen, ins-

besondere 

Während der 

gesamten Ausbildung 
zu vermitteln 

X X X X Lf. 4, Lf. 8, Lf. 9, Lf. 11 

a) mögliche Umweltbelastungen

durch den Ausbildungsbetrieb
und seinen Beitrag zum Um-

weltschutz an Beispielen erklä-
ren

b) für den Ausbildungsbetrieb
geltende Regelungen des

Umweltschutzes anwenden

c) Möglichkeiten der wirtschaftli-

chen und umweltschonenden
Energie- und Materialverwen-

dung nutzen

d) Abfälle vermeiden; Stoffe und
Materialien einer umweltscho-

nenden Entsorgung zuführen.

5. Qualitätssichernde Maß-

nahmen
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt B Nr. 5)
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Ausbildungsrahmenplan Rahmenlehrplan 

Ausbildungsberufsbildposition Ausbildungsabschnitt 
im Monat 

Schuljahr Lernfelder 

1. - 18. 19. - 36. 1 2 3 

a) qualitätssichernde Maßnah-
men im eigenen Arbeitsbereich

anwenden

X X X Lf. 2, Lf. 5, Lf. 9 

b) Geräte und Ausrüstung lagern,

pflegen und warten

X X Lf. 3 

6. Wirtschaftliche Aspekte und

rechtliche Grundlagen
(§ 4 Abs. 2

Abschnitt B Nr. 6)

a) Zeit- und Materialaufwand zur

Rechnungserstellung doku-
mentieren

X X Lf. 5, Lf. 9 

b) Möglichkeiten der Selbstver-

marktung darstellen; an der
Konzeption und Durchführung

von Werbe- und Marketing-
maßnahmen mitwirken

X X X Lf. 1, Lf. 5, Lf. 8 

c) Vorschriften zum Datenschutz
anwenden

X X Lf. 4, Lf. 8 

d) fotorechtliche Vorschriften,
insbesondere Bildrechte und

Recht am eigenen Bild anwen-
den

X X Lf. 4 

e) Informationen beschaffen,
Trends bewerten und nutzen

X X Lf. 13 

f) Kalkulationen erstellen, Ange-
bote formulieren

X X Lf. 13 

g) Rechnungen erstellen X X Lf. 13 
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